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Norm

BauRallg;

ROG Slbg 1977 §20 idF 1987/057;

VwGG §34 Abs1;

VwRallg;

Rechtssatz

Der VwGH kann zufolge § 20 Slbg ROG nur im Falle der Verneinung eines Entschädigungsanspruches (hinsichtlich der

ganzen oder eines Teils der Fläche, für die Entscheidung begehrt wird) angerufen werden. Alle Fragen hinsichtlich der

Zusammensetzung der Entschädigung, also der "Kostenpositionen" (Zeitpunkt der Aufwertung, Kosten für Architekten,

GrESt, gerichtliche Eintragungsgebühr, Kosten für private SV und anwaltliche Vertretung usw) gehören in das Gebiet

der Höhe der Entschädigung, die einem Rechtszug an den VwGH entzogen ist (Hinweis E 28.11.1978, 1118/77, zur

insoweit gleichen

Rechtslage nach § 20 Abs 3 BStG).
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